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Lernziele

- eine Konstellations- oder Konjunkturanalyse der Gegenwart vorlegen
- komplexe Situationen aus einer multidisziplinären Perspektive zu verstehen
- Ereignisse interpretieren durch Variationen der Kontexte (Micro, Meso, Macro, Mega)
- Ereignisse mit Strukturen und Krisen mit sozialem Wandel verbinden
- Fähigkeiten einer Zeit- und Gesellschaftsdiagnose erlernen
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Zusammenfassung

In diesem Kurs wird ein sozialtheoretischer Rahmen für eine multiskalare Analyse der Aktualität entwickelt. Die Idee ist, Konzepte und Analysen aus verschiedenen Disziplinen (Soziologie, politische Wissenschaften, Geschichte und Philosophie) zusammenzuführen, um kritische Ereignisse (Wahlen, Revolten, Putsche, Terroranschläge, Kriege usw.), die in real time stattfinden, verstehen zu können. Wir werden die Handlung-Struktur-Debatte und ihre Konzentration auf die soziale Ordnung durch eine Untersuchung der Beziehungen zwischen Ereignis und Struktur in Zeiten chaotischen sozialen, kulturellen und politischen Wandels ersetzen. Indem wir den Ereignissen, die den Lauf der Geschichte verändern, Vorrang einräumen, können wir Situationen in einer multiskalaren Analyse der kurzen, mittleren und langen Zeitspanne kontextualisieren. Indem wir die Grundlagen für eine Konstellationsanalyse der Gegenwart schaffen, werden wir in der Lage sein, die Ursachen und Auswirkungen der vielfältigen Krisen von heute besser zu erklären, zu verstehen and zu bewältigen.
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